
Euroguidance-Fachtagung 2010-11-15 

Der Wert mitgebrachter 
Kompetenzen 

August Gächter



Die mitgebrachte Bildung 
von außerhalb der EU15 & EFTA Staaten 
nach Geschlecht und Zuzugsperiode
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Große Bildungsfortschritte

• Ehemaliges Jugoslawien
– Elterngeneration 53% höchstens Pflicht
– Jugendgeneration 21%
– Verringerung um 32 Prozentpunkte!
– Trotzdem 13 PP Abstand zu Jugend aus 

nicht migrierten Familien
– Jugendlicher Neuzuzug hat zu 27% 

höchstens Pflichtschule absolviert



Große Bildungsfortschritte

• Türkei
– Elterngeneration 86% höchstens Pflicht
– Jugendgeneration 43%
– Verringerung um 43 Prozentpunkte!
– Trotzdem 35 PP Abstand zu Jugend aus 

nicht migrierten Familien
– Jugendlicher Neuzuzug hat zu 69% 

höchstens Pflichtschule absolviert



Verwendung der potentiellen Arbeitszeit der 
Bevölkerung mit wenig Bildung 
nach dem Ort des Abschlusses, Mitte 2008 bis Mitte 2009
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Verwendung der potentiellen Arbeitszeit der 
Bevölkerung mit mittleren Abschlüssen 
nach dem Ort des Abschlusses, Mitte 2008 bis Mitte 2009
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Verwendung der potentiellen Arbeitszeit der 
Bevölkerung mit höheren Abschlüssen 
nach dem Ort des Abschlusses, Mitte 2008 bis Mitte 2009
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Anteil der vom jeweiligen Bevölkerungsteil in Hilfs- 
und Anlerntätigkeiten aufgewandten Arbeitszeit 
nach höchstem Abschluss & Ort des Abschlusses bzw Herkunft der 
Eltern, 2008
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Anteil Übergebildete an den Beschäftigten 
mit mehr als Pflichtschulabschluss 
2008
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Anteil Übergebildete an den Beschäftigten 
mit mehr als Pflichtschulabschluss 
2008
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Mittleres Einkommen der Frauen 
2004 bis 2008, netto pro Jahr bei 40 Wochenstunden
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Mittleres Einkommen der Männer 
2004 bis 2008 netto pro Jahr bei 40 Wochenstunden
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Sozialer Abstand zu EinwanderInnen 
mit höchstem Abschluss von außerhalb der EU15/EFTA
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Sozialer Abstand zur 2. Generation 
mit höchstem Abschluss im Inland

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

B N W K St O S T V

Bildung
Bildungsverwertung



Problemlagen

• Bildungsmythen
– Bildungsferne wird angeprangert, statt 

Bildungsfortschritte zu feiern
– Bildung wird forciert statt ihrer Verwertung

• Misslingende Bildungsverwertung
– Ist das größere Problem als die Bildung
– Wird ignoriert. Warum?
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